
Glückwunsch

aHubert Nolle aus Westkir-
chen wird am heutigen Mon-
tag 90 Jahre alt.

KFD St. Mauritius

Frauen feiern Erntedank
Enniger (gl). Bei einer Ernte-

dankfeier auf dem Hof Schulze
Rückamp haben 33 Frauen auf
Einladung der Katholischen
Frauengemeinschaft (KFD)
St. Mauritius Enniger ihrem
Dank für alles Gute im Alltag
Ausdruck verliehen. Den Auftakt

machte ein Wortgottesdienst un-
ter Leitung von Pastoralreferen-
tin Petra Wulowitsch.

Sprecherin Maria Kerkloh be-
endete die Feier in der herbstlich
geschmückten Bauernhausdiele
mit dem Text „Mutter Erde“ von
Christiane Bundschuh-Schramm.

Kolpingsfamilie Westkirchen

Elf Kinder auf dem Rücken der Ponys
Wissen bei einem Quiz rund ums
Pferd unter Beweis stellen. Zu-
dem unternahmen sie eine Pony-
wanderung durch den Wald.

Das Bild zeigt (v. l.) Marie,
Lina, Leah, Tess, Jana, Alicia, Ja-
mie, Rieke, Amelie, Thea und
Matti.

gesetzt war, war aufgrund der
großen Hitze an diesem Tag abge-
sagt worden. Umso mehr hätten
sich die jungen Pferdefans jetzt
über den Nachholtermin bei an-
genehmem Herbstwetter gefreut,
teilen die Verantwortlichen mit.

Die jungen Reiter konnten ihr

Westkirchen / Ostenfelde (gl).
Im Rahmen der Ferienspieltage
der Kolpingsfamilie Westkirchen
haben sich kürzlich elf Kinder
zum Ponyreiten auf dem Mühlen-
hof Nolte in Ostenfelde getroffen.

Der Ursprungstermin, der zu-
nächst in den Sommerferien an-
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Olympiabad: 6.30 bis
13.30 Uhr geöffnet.
L. B. Bohle: 8 bis 16 Uhr
Kunstausstellung „Nachtzug
nach Lissabon“ mit Werken
von Knut Kargel, Service Cen-
ter an der Industriestraße.
Stadtverwaltung: 8.30 bis
12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr zu
erreichen unter w 02524/280;
Umwelt-w 02524/283080; Be-
reitschaft (nach Dienst-
schluss): w 0171/6504769;
Bürgerservice: 8 bis 12.30 Uhr
und 14 bis 17 Uhr geöffnet.
Beratungsstelle des Gesund-
heitsamtes für Eltern entwick-
lungsverzögerter und behin-
derter Kinder: w 02581/
535327.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Barbara Staratz-
ke, w 02528/901720 und Iris
Richter, w 02522/63810.
KFD St. Mauritius Enniger:
8.30 Uhr Walking ab Junker-
Voß-Straße; 15 Uhr Montags-
kreis im Mauritiusheim.
Apothekennotdienst: 9 Uhr
(bis 9 Uhr am Folgetag) Lö-
wen-Apotheke, Markt 10, Wa-
rendorf, w 02581/2104.
Invia Ennigerloh: Beratung für
Mädchen und junge Frauen,
Martina Happe, w 02524/
26225220.
Stadtmarketing und Touristik
Ennigerloh: w 02524/283001.
Caritas-Sozialstation: 9 bis
12 Uhr und 14.30 bis 16 Uhr
Sprechstunde Enniger Stra-
ße 14,w 02524/261840.
TSV Ostenfelde: 10 bis 11 Uhr
Gruppe Rückenfit draußen.
Polizeibezirksdienst Enniger-
loh: 10 bis 12 Uhr Sprechstun-
de im Büro im Rathaus.
Haus der Senioren: 14 Uhr
Computer für Anfänger;
14.30 Uhr Seniorengymnastik.
Jugendzentrum: 14 Uhr Bistro;
14.30 Uhr Fitness-für-Jungen-
AG 1 und AG 2; Fischertech-
nik-AG; Nadel-und-Faden-
AG; 16 Uhr Box-Kurs.
Entsorgungszentrum Ecowest:
14 bis 17 Uhr kostenlose Abga-
be für Schadstoffe auf dem Ge-
lände am Westring 10.
Heimatverein Enniger:
14.30 Uhr Doppelkopf, Hei-
mathaus. Neue Mitspieler sind
jederzeit willkommen.
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises Warendorf:
14.30 bis 16.30 Uhr Sprech-
stunde in der Pestalozzi-Schu-
le, w 02524/2622039.
Evangelische Kirchengemein-
de Ennigerloh: 15 Uhr Spielen-
achmittag für Senioren im Ge-
meindehaus.
Evangelische Bläsergemein-
schaft Beelen-Ostenfelde-
Westkirchen: 17.30 Uhr Probe
der Anfängergruppe in Osten-
felde.
Kolpingsfamilie Ennigerloh:
19 Uhr Messe mit Präses An-
dreas Dieckmann, anschlie-
ßend Gesprächsrunde zum
Thema „Aktuelles und Neues
aus der Pfarrgemeinde“, St.-
Josef-Haus.
DRK-Selbsthilfegruppe für
Alkohol-, Medikamenten- und
Drogenabhängige: 19.30 bis
21 Uhr Gruppenstunde im
Haus der Senioren, w 02524/
5572; täglicher Kontakt unter
w 01577/3576682.

29. Oktober

Kita Pusteblume
lädt Familien ein

Ennigerloh (gl). Das Famili-
enzentrum Pusteblume der Ar-
beiterwohlfahrt lädt zu einem
Tag der offenen Tür ein. Unter
dem Motto „Komm, ich zeig dir
meinen Kindergarten!“ kön-
nen alle interessierten Famili-
en am Dienstag, 29. Oktober,
zwischen 15 und 16.30 Uhr die
Räume der Kindertagesstätte
besichtigen, das Team und das
Betreuungskonzept kennenler-
nen, bei einer Tasse Kaffee In-
formationen sammeln und Ge-
spräche führen sowie Anmel-
dungen für das Kindergarten-
jahr 2020 vornehmen. Die Kin-
dertagesstätte betreut Kinder
von null bis sechs Jahren.

Die Lokalradio-Moderatoren Tobias Fenneker (l.) und Holger Winkelmann kommen mit der Talkveranstal-
tung „Aus der Nachbarschaft – On Tour!“ erstmals nach Ennigerloh

„Aus der Nachbarschaft – On Tour!“

Talkabend mit
vier Ennigerlohern

oder ihr bewegtes Leben erzäh-
len“, sagt Fenneker.

Dabei sind laut Ankündigung
Edwin Hirte, der jahrzehntelang
Chef der Ennigerloher Disco
Exciting war, Christian Koch-
mann, Kameramann beim Film
Oray, der bei der Berlinale ausge-
zeichnet wurde, Michelle Krontal,
die europaweit an Bodybuilding-
Wettkämpfen teilnimmt, sowie
Reinhold Neukötter, 72-Jähriger
aus Westkirchen, der in Botschaf-
ten auf der ganzen Welt tätig war.

Moderatoren sind Tobias Fen-
neker und Holger Winkelmann,
der aus Ahlen kommt und jahre-
lang für Radio WAF arbeitete.

22 Tickets zum Preis von 6 Euro
im Vorverkauf oder 8 Euro

an der Abendkasse sind in der
Alten Brennerei und in der Buch-
handlung Güth erhältlich. Weite-
re Informationen gibt es im
Internet unter www.ausdernach-
barschaft.de.

Ennigerloh (gl). „Aus der
Nachbarschaft – On Tour!“ heißt
es am Freitag, 22. November, ab
19.30 Uhr in der Alten Brennerei
in Ennigerloh. Die Talkreihe mit
diesem Namen kommt damit erst-
mals in den Kreis Warendorf. Seit
2014 finde die erfolgreiche, zu-
meist ausverkaufte Veranstaltung
in Paderborn statt, heißt es in der
Ankündigung.

„20 Jahre Ennigerloh vergisst
man nicht“, erklärt Initiator To-
bias Fenneker. Der 32-Jährige
kommt aus Ennigerloh, startete
seine berufliche Karriere bei Ra-
dio WAF und arbeitet jetzt beim
Lokalsender Radio Hochstift in
Paderborn. Das Konzept der
Talkveranstaltung ist immer
gleich: Es kommen vier Gäste zu
Wort – in diesem Fall alle aus En-
nigerloh. „Es sind Menschen aus
der Nachbarschaft, die über ab-
gefahrene Hobbys, skurrile Jobs

Schuljahr 2020/2021

Verwaltung plant in Kernstadt mit drei Eingangsklassen
Die Verwaltung schlug nach

Rücksprache mit Schulleiterin
Dagmar Lund-Zinth die Jako-
busschule vor. Die Raumkapazi-
täten an der Geiststraße seien be-
grenzt. Auf diesem Weg könne die
Situation entspannt werden.

Der Ausschuss folgte mit seiner
Empfehlung an den Rat dem Vor-
schlag einstimmig.

sind für die Grundschule St. Ma-
rien in Enniger (32 schulpflichtige
Kinder) angedacht. Da es in En-
nigerloh-Mitte nur drei Ein-
gangsklassen geben könne, müsse
vorab festgelegt werden, an wel-
cher Schule – Mosaik- oder
St.-Jakobus-Schule – nur eine
Eingangsklasse eingerichtet wer-
de, sagte Bathe-Funke.

Eingangsklassen in der Kern-
stadt. Dort werden 80 Kinder
schulpflichtig. An der Mosaik-
schule am Standort Ostenfelde
(19 schulpflichtige Kinder) soll
ebenso wie an der St.-Jakobus-
Grundschule am Standort in
Westkirchen (29 schulpflichtige
Kinder) eine Eingangsklasse
gebildet werden. Zwei Klassen

sen im Stadtgebiet gebildet wer-
den, sagte Stefanie Bathe-Funke
von der Stadt während des jüngs-
ten Sitzung des Ausschusses für
Soziales, Kultur, Sport und Schu-
len. Voraussetzung dafür sei, dass
alle Kinder in Ennigerloher
Grundschulen angemeldet wür-
den.

Aktuell plant die Stadt mit drei

Von unserem Redaktionsmitglied
JANA HÖVELMANN

Ennigerloh (gl). Voraussichtlich
160 i-Männchen aus Ennigerloh
und den Ortsteilen werden im
Sommer 2020 eingeschult. Das
geht aus den Meldelisten der Ver-
waltung hervor. Damit könnten
rechnerisch sieben Eingangsklas-

Ostenfelde (gl). Am Samstag,
26. Oktober, bietet die Hospizbe-
wegung im Kreis Warendorf eine
Wanderung für Trauernde in Os-
tenfelde an. Start ist um 15 Uhr
am Margarethenplatz.

„Diese kleine Wanderung soll
eine Möglichkeit der Begegnung
sein, um mit Menschen in ähnli-
chen Situationen zusammen zu
sein, um sich im Gespräch auszu-
tauschen, um sich gegenseitig zu

stützen und vielleicht auch neue
Zuversicht zu gewinnen“, heißt es
in der Ankündigung. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit,
bei einer Tasse Kaffee oder Tee
zusammenzusitzen. Gewandert
wird bei jedem Wetter. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

22 Fragen beantworten die
Trauerbegleiterinnen Marlis

Niermann, w 02524/1209, und
Iris Richter, w 02522/63810.

Trauernde wandern
Hospizbewegung

Zahlreiche Teilnehmer haben sich bei einem von der Seniorengemein-
schaft Westkirchen organisierten Vortrag über die Arthrose informiert.
Zum Thema sprach Dr. Timm Schlummer, Chefarzt der Orthopädie am
Josephs-Hospital in Warendorf.

Stickerei, Spitze und Co.

Museum zeigt Patchwork-Arbeiten
Art dieser Stickereien, betonen
die Verantwortlichen.

Zudem präsentiere Museums-
leiterin Monika Schmillenkamp
ihre neue Kollektion von Nadel-
kissen und Nadelbüchern aus
Seidengarnen. Die Besucher
könnten sich von den Entwürfen
und Motiven inspirieren lassen
und bei Bedarf Stoffe, Stickvorla-
gen und Garne erwerben. Der
Eintritt ist frei.

monischen Stickereien kombi-
niert sind, durch dezente, dyna-
mische Farbauswahl und Stoffzu-
sammenstellungen.

Dorothee Kandzi von der Werk-
statt für Historische Stickmuster
aus Hamm stellt außer Stickmus-
tern auch das umfangreiche Sor-
timent der Seidenmanufaktur Au
Ver à Soie aus Paris vor. Reichhal-
tige Farbnuancen der Seidengar-
ne unterstrichen die besondere

Ennigerloh (gl). Zum Aktions-
tag unter dem Motto „Patchwork
trifft Stickerei“ lädt das Museum
Stickerei, Spitze und Co. für
Sonntag, 3. November, in die Alte
Brennerei in Ennigerloh ein. Inte-
ressierte können in der Zeit von
13 bis 18 Uhr unter anderem
Patchwork-Arbeiten von Ort-
kemper Design ansehen.

Laut Ankündigung bestechen
die Designs, die teilweise mit har-

Seniorengemeinschaft Westkirchen

Chefarzt hält Vortrag über
Gelenkerkrankung Arthrose

habe. Während des stationären
Aufenthalts im Krankenhaus
werde mit den Patienten ein um-
fangreiches Übungsprogramm
durchgeführt. Ziel sei, den Alltag
nach der Operation wieder le-
benswert und schmerzfrei zu ge-
stalten. Nach einigen Wochen soll
der Patient in der Lage sein, wie-
der Sport zu treiben und seinen
Hobbys nachzugehen.

Die zahlreichen Zuhörer der
Seniorengemeinschaft hätten sich
bei dem Chefarzt mit viel Beifall
für den ausführlichen Vortrag ge-
dankt, teilen die Verantwortli-
chen abschließend mit.

Weitere Themen des Vortrags
waren die konservative und die
operative Therapie. Der Arzt er-
klärte auch, dass im fortgeschrit-
tenen Zustand häufig nur noch
das künstliche Hüftgelenk helfen
könne. Die Herstellungsmateria-
lien stellten einen wichtigen Fak-
tor für die Haltbarkeit und Funk-
tionsfähigkeit der Prothese dar,
betonte er.

Zudem stellte Dr. Timm
Schlummer Operationstechniken
vor. Er bevorzuge eine minimalis-
tische Operationsmethode in Rü-
cken- oder Seitenlage, die für die
Patienten erhebliche Vorteile

Westkirchen (gl). Kürzlich hat
sich die Seniorengemeinschaft
Westkirchen bei einem Vortrag
über Arthrose informiert.
Dr. Timm Schlummer, Chefarzt
der Orthopädie am Josephs-Hos-
pital in Warendorf, klärte über
die Gelenkveränderung auf. Sie
sei nicht entzündlich, könne aber
mit Schmerzen und zunehmenden
Einschränkungen verbunden
sein, sagte er laut Bericht. Der
Mediziner erläuterte die auftre-
tenden Beschwerden sowie die
Ursachen für Hüfterkrankungen
wie Gelenkentzündungen, Unfäl-
le, Übergewicht und Verschleiß.
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